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Commentatione8 Mathematicäe Universitätis Carolina« 

6 , 1 (1965) 

KARTESISCH ASSOZIIERTE ZERLEGUNGEN 

(vorläufige Mitteilung) 

Vaclav HAVEL, Brno 

Es se i M feste aichtleere Grundmenge. Die Zerlegung X 

in M definiert man als nichtleere Menge von paarweise dis/jutik-

ten nicht leeren Teilmengen aus M , der sog. X -Blöcke. 

Fällt dabei d ie Vereinigung al ler IL -Blöcke mit M zusammen, 

so sprechen wir Ober Zerlegung X auf M • Ist X * (%L )cey 

eine Familie von Zerlegungen in M , so bezeichnen wir die Blö­

cke a l ler Zerlegungen von % gemeinsam als X -Blöcke. Die 

Menge rfCM) a l l er Zerlegungen in M sei üblicherweise 

halbgeordnet: für A, J& aas $CM) bedeute A & 3$ ; dass 

Jeder Jl -Block in gewissem fö -Block enthalten wird. tfCM) 

i s t dann ein vollständiger Halbverband (im Sinne von [2\ S.20 und 

33), während die Menge al ler Zerlegungen auf M vollständigen 

Unterverband OpCM) in ^CM) b i lde t . 4 ) 

Es seien weiter M 7 N feste nicht leere Grundmengen. 

Wir definieren die Abbildung *oc zwischen tfCM)* *fCN) 

und tfCM x N) }
 Z indem wir jedem CA, ft )e/CM)x $CN) 

1) V g l . [ l ] , S.14-19. 

2) Natürliche Halbordnung des Kardinalproduktes zweier halbgeordne­

ten Mengen wird nach [2], S.14-15 eingeführt. 
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•in« solche Zerlegung mm )f(M* N) zuordnen, die eben aus 

Blöcken A x ß , AcJl1 b e 3 besteht» Biese Abbildung 

nennen wir auch karteslach aaaozliert und das Bild bezeichnen 

wir ala Sozius. I s t fr Familie der Paare (AL1ftL )e $(M)x 

^ (N) f t € Cf ao bezeichnen wir AOC fr d ie Familie 

von Zerlegungen AO* CAL ., &L > € *fCMxN) ; t e Cf . Sind 

«Ä « (AL\€y P 1ß*(\ >L6y willkürliche Familien der Zerle­

gungen in M bzw. in N, mit gemeinsamer Indexmenge Cf f so 

nennen wir die Familie frm CCAL ,®L\ty zuläsalg. 

Satz 1 . Die kartesisch assoziierte Abbildung i s t injektiv 

und beiderseits iaoton, aber nicht surjektiv. 

Satz 2 . Für jede zulässige Familie fr g i l t AU/L A*C fr& 

£ Jb9t, AtLft' fr • 

Zulässige Familie fr heisst regulärf wenn zu .jedem Paare 

Cd>o , <&oh C*>, <&*) aas willkürlichem 4>ox. *nfl> ItL -Block 

eine endliche Folge von /*^e fr -Blöcken 

\ x BQ X Ai x B1 X - - - X A^ x B^ 

exis t iert tso dass (CL0 , <tr0 ) € Ae x \ , Ca,, Mr) e A^ x ß^ . 

Es i s t bekannt, dass nichtreguläre zulässige Familien existieren 

( [ 1 ] , S .27 . ) . 

Satz 3 . Für zulässige Familie fr g i l$ JXcfu AOZ fr ^ 

*> AocAUfi, fr denn und nur dann, wenn fr regulär Ist« 

Satz 4* Sind Jl} Ji die Familien von Zerlegungen auf M 

bzw. auf N , 80 i s t die entsprechende zulässige Familie fr 

regulär. 

Satz 5. Existiert für zulä88ige Fami3ie fr die Zerlegung 

imf 3 t , so g i l t im£ Mac fr m ACH -vnf fr . 

3) X bezeichnet die Relation nichtleeren Durchschnitts zwei­

er Mengen. 
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Satz 6 . Sa g i l t tot 1ÇCM) H pCN) m V CM M N ) und die 

auf "IQCM) x 1(>CN) verengte kartesisch assozi ierte Abbil­

dung i s t Verbandsmonomorphismus. 
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